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Immer wieder einmal erscheint auf dem entomologi- 
schen Büchermarkt ein Werk, das dem Betrachter und 
Benutzer allein wegen der ausgebreiteten Materialfülle, 
wegen des investierten Aufwandes oder wegen der Be
harrlichkeit, mit der sein Autor das Ziel verfolgt hat, die 
allergrößte Hochachtung abnötigt. Ein solches Werk 
liegt seit etwa einem Jahr mit den beiden ersten Bänden 
des Eulenfalter-Raupenbuches von Dr. H erbert Beck 
(Mainz) vor. Der Autor (geboren im Jahre 1932), glei
chermaßen kenntnisreicher Lepidopterologe wie auch 
ambitionierter Zeichner und Maler, hat (mit einer zwölf
jährigen Unterbrechung) seit seinem Zoologiestudium 
bei Prof. Dr. H.-J. Stammer (Erlangen) dessen produk
tive Anregungen für Diplomarbeit und Dissertation 
(1958) aufgenommen, zu untersuchen, ob bei den Eu
lenschmetterlingen (Lepidoptera Noctuidae) Überein
stimmung zwischen dem auf der Morphologie der Fal
ter beruhenden (imaginalen) System und einem System 
besteht, das sich auf Raupenmerkmale stützt: Larvalsy
stem. Oder anders -  als Fragen formuliert-: Lassen sich 
solche Übereinstimmungen finden? Ist es möglich, bei
der Systeme komplett oder teilweise zur Deckung zu 
bringen? Sollte bei Divergenzen zwischen beiden eher 
dem Imaginalsystem oder aber dem Larvalsystem der 
Vorrang gegeben werden? Oder ist als dritte Möglich
keit eine Kombination beider Systeme denkbar?
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Wer sich in der Noctuidenliteratur etwas auskennt, der 
weiß, daß sich H erbert Beck immer wieder einmal zu 
diesen Fragen geäußert hat, in zunehmendem Maße die 
Stichhaltigkeit imaginalsystematisch begründeter Sy
stementwürfe in Frage stellend. Seine geäußerten Er
kenntnisse haben oftmals seitens der Imaginalsystema- 
tiker heftige Reaktionen ausgelöst, deren Stil und Ton 
nicht selten die Grenzen kollegialer Fairnis verletzten. 
(Beck hat darauf verständlicherweise ebenso reagiert.) 
Diese Kontroversen waren dadurch leider der wichtigen 
Sache nicht sehr dienlich und haben auch nicht wenige 
Lepidopterologen abgestoßen, sich näher damit zu be
fassen. Das aber muss angesichts der Bedeutung der 
Eulenfalter im Naturhaushalt als sehr bedauerlich be
zeichnet werden.

Eines ist doch schließlich klar: Die Mehrzahl der Nacht
falter-Arten sind Noctuiden. Über die oben genannten 
theoretisch bedeutsamen Fragen hinaus existiert noch 
ein praktischer Hintergrund, der bisher noch keine zu
friedenstellende Lösung gefunden hat, nämlich: Es gibt 
noch keine moderne und übersichtliche Zusammenfas
sung der Noctuidenlarven („Raupen“) zum Zwecke der 
Determination. Ein solcher Atlas, der bildliche Darstel
lungen und erläuternde Texte zu den Raupen vereinigen 
müsste, fehlt immer noch, wenn man einmal vom längst 
veralteten Raupenband des Dr. A rnold Spuler aus dem 
Jahre 1910 absieht. Diesem empfindlichen Mangel kann 
und wird das hier zu besprechende vierbändige Werk 
abhelfen, wenn es komplett vorliegen wird.

Der Verfasser läß mehrmals anklingen, dass sich die 
Konzeption für sein Raupenbuch im Laufe der Arbeit 
deutlich ausgeweitet hat, so dass es der Aufbietung aller 
Kräfte bedurfte (und der Unterstützung durch zahlreiche 
Fachkollegen in Europa mit Material aller Art), es 
schließlich weitgehend fertig zu stellen. Ursprünglich 
sollte das Werk auf die in Deutschland vorkommenden 
Noctuidenarten beschränkt bleiben, wurde dann aber auf 
die europäischen Arten erweitert (was ihm gut bekom
men ist). Von Anfang an war die Darstellung von 
Chaetotaxie und Ornamentik (Färbung und Zeichnung) 
der Raupen die Zielstellung des Autors, dann aber 
dehnte sich das Betrachtungsfeld zwangsläufig auch auf 
die Genitalmorphologie der Noctuiden-Imagines und 
auf deren Wichtung für die Systematik aus, auf die Ab
grenzung der Eulenfalter-Unterfamilien, Tribus und 
Gattungen sowie auf die artcharakterisierenden Merk
male von über 900 europäischen Spezies, die zumeist 
durch ex-ovo-Zucht erlangt wurden. Auf diese Weise ist 
ein Werk entstanden, das durch eine ungeheure Materi
alfülle besticht und sowohl dem Amateurentomologen 
als auch dem Wissenschaftler gerecht werden will. Er- 
sterer kann die Bände als Raupenbestimmungsbuch ver
wenden, letzterer kann außerdem die Ansichten von H. 
Beck zum System der Noctuidae ausführlich nachlesen. 
Die beiden letzten der vier Bände sollen übrigens auch 
getrennt käuflich sein (Band 1, Seite 13).

Herbert Beck hat sein Werk übersichtlich gegliedert: 
Im Band 1 sind alle theoretischen Gesichtspunkte zu
sammengefasst einschließlich umfangreicher Ab
schnitte zu Material und Methode (wie Abkürzungsver
zeichnis und Präparationsanleitung, Gesamtbestim
mungsschlüssel für die Noctuidae und deren Unterfa
milien, Übersicht über die Chaetotaxie der Raupen, die 
Benennung der Zeichnungselemente der Raupen usw.). 
Dieser „Allgemeine Teil“ (Hauptkapitel A und B) wird 
auf 89 großformatigen Seiten ausgebreitet und ist unbe
dingt der Beachtung wert. Daran schließt sich ab Seite 
90 bis einschließlich Seite 782 die Besprechung der Eu
lenfalter-Unterfamilien, ihrer Tribus und Gattungen so
wie der rund 850 eingeschlossenen Arten an. Jedes Ta- 
xon wird nach einem festen Schema besprochen, wobei 
dem Anliegen des Werkes entsprechend natürlich die 
larvalen Charakteristika im Vordergrund stehen, aber 
auch imaginale Gesichtspunkte nicht ausgespart blei
ben. Die detaillierten Zeichnungen zu den morphologi
schen Merkmalen der einzelnen Taxa hat der Autor 
komplett im Band 2 versammelt und durch Verweise 
sowie durch Register erschlossen.

Den Abschluss des Bandes 1 bildet eine „Systematische 
Liste der Noctuidae Europas“ auf den Seiten 783 bis 
837, mit der Herbert Beck erneut die Gelegenheit bie
tet, seine schon früher (1996) einmal publizierte Auf
fassung vom System der Familie Noctuidae aus larval- 
und imaginalsystematischer Sicht zusammengefasst zu 
studieren (selbstverständlich auf den letzten Stand ge
bracht). Fünf Seiten Bibliographie und 17 Seiten eines 
vierspaltigen Namensregisters beschließen den Band 1.

Ganz und gar optimistisch stimmen die hoffnungsvol
len Formulierungen des Autors in Band 1, Seite 13, „... 
dass an Stelle der nun schon lange andauernden Kon
frontation ein Zusammengehen der „Imaginai“- und 
„Larvarsystematiker sinnvoll ist, um die systematische 
Differenzierung entsprechender Tiergruppen (...) zu er
kennen und darzulegen, bevor phylogenetische Überle
gungen einsetzen.“ Diesem Wunsche schließt sich der 
Rezensent gern an.

Das Raupenwerk von Herbert Beck ist im doppelten 
Sinne des Wortes „ein schwerer Brocken“, schwer von 
Gewicht und schwer auch von der Schwierigkeit der 
Lektüre her. Wer hier tiefer eindringen will, muß Zeit 
und Energie aufwenden; im Spaziergang oder nebenbei 
kann man kein Raupensystematiker werden! Die noch 
ausstehenden Bände 3 und 4 werden -  so steht zu er
warten -  aber zeigen, daß uns dann eine exzellente 
Übersicht über die Noctuidenraupen Europas vorliegen 
wird, die in den Bücherschrank jedes Noctuidologen 
gehört (obwohl der leider sehr hohe Preis sicherlich zu
erst einmal bei manchem potentiellen Interessenten ab
schreckend wirken wird).

Wolfgang Heinicke
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